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Halle den 20 Januar
Unſere Herren Social demokraten find wieder einmal bei

ammen geweſt und haben der Weisheit ihres Propheten des großen
jiffey aus Eiſenach gelauſcht Die Weisheit kam aber nicht
m Himmel den der Cicero des 19 Jahrhunderts gern den Engeln
r patzen überläßt ſondern ars den Büchern ſo die von dem
irdigen Nachfolger eines Ferdinand Laſſalle gehaßten und in die
cht erklärten Profeſſoren und Doctoren geſchrieben haben Nament
h ſcheint unſer Freund an dem dicken alten Buch das mit ſeinem
iligen Jnhalt bereits Jahrtauſende überdauert hat Geſchmack ge

inden zu haben denn die bibliſchen Sprüchlein und Verslein wußte
wie am Roſenkranze herzubeten Vielleicht ſchickt ihn der chriſt

he Verein nächſtens als Heidenmiſſionär zu den Kaffern oder
hottentotten Seine ſocialdemokratiſche Miſſion dürfte ja doch wahr
cheinlich bald ihren jähen Abſchluß erhalten denn das Auge des
Geſetzes wacht über ihm Die Häſcher wollen ihn in Bande ſchlagen
ind ſeinen heiligen Eifer in einer einſamen Kerkerzelle abkühlen
Im Hinblick auf dieſe trübe Zukunft ließ er geſtern noch einmal
einen Zorn gegen die wahren Reichsfeinde auflodern und träumte

bon den ſchönen Hoffnungen der Socialiſten der wahren Reichs
eunde Er malie in düſtern Farben das Elend und die Hungers
oth der arbeitenden Klaſſen während die Bourgeoiſie im Luxus

chwelge Die Nationalliberalen hätten durch ihre Nachgiebigkeit
gegen Bismarck beim Militärgeſetze und durch die verkehrte ſociale
Geſetzgebung den Jntereſſen des Volks nur geſchadet Jm Jahre
1848 hätten die Volksbegiücker dem Volke viele Verſprechungen ge
macht aber keine gegen Jetzt wäre das Volk aber klüger sie
geworden und ließe ſich durch die ſchönen Redensarten der National
liberalen die Fortſchrittsmänner ſchien Redner mehr zu achten nicht
mehr ködern Es habe ſeine gedrückte Lage erkannt und proteſttre
gegen die gewiſſenloſe Ausbeutung durch die h Arbeit
eber Der Socialismus erſtrebe aber nur eine friedliche Reform
nnerhalb der geſetzlichen Grundlage und müſſe daher nach und na

durch das gleiche und directe Wahlrecht die Majorität
im deutſchen Parlament zu erhalten ſuchen Halt lieber rin
wenn Sie dem Socialismus zuſchreiben nur eine friedliche Reform
innerhalb der geſetzlichen Grundlage zu beabſichtigen ſo tappen Sie
über Jhr eignes Syſtem im Dunkeln oder Sie wollen wie Jhre
rm die Nationalliberalen das Volk mit ſchönen Redensarten
ödern durch die Sie ſich wenigſtens gegen den Schutzmann ſchützen

A propos ein Gedanke kommt mir in den Kopf vielleicht nehmen Sie
einen Curſus bei einem Preßpiraten umdie Schriften Jhrer Freunde
u ſtudiren Zeit haben Sie ja genug dazu vielleicht auch Ver
ändniß Sie kennen ſie gewiß nicht ſo vortrefflich wie das alte

dicke Buch Uebrigens muß ich Jhnen doch zu dem großartigen
Erfolge den Sie geſtern unker den dummen Sie haben dies Wort
ſebſt gebraucht Socialiſten erzielten meine herzlichſten Glückwünſche
darbringen ich bin glücklicherweiſe zu neidlos um Jhnen einen ſo
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leichten Sieg zu mißgönnen Jch würde Jhnen aber
ugleich den guten Rath geben ſich von dem Jhnen ge

euten Weibrauch nicht den Kopf benebeln zu laſſen ſondern
ihn zur weiteren Ausbildung Jhres beſſeren Jchs zu benutzen
Eine herzerquickende Freude haben Sie mir durch Jhre ſchlagende
Erwiderung auf die Salbadereien der beiden chriſtlich conſerva
tiven Herren des Schneidermeiſters Schreiber und Colporteurs
Gelhaar bereitet Mich beſchlich bei denſelben das Gefühl daß der
Geiſt des wahren Chriſtenthums durch ſolche Tactloſigk iten die der
Bekehrungswuth entſpringen von Seiten ſeiner angeblichen Freunde
in bedauernswerther Weiſe verkannt und mißhandelt wird Herr

Giffey verſuchte ſeine Gegner durch Argumente aus der Kirchenge
ſchichte zu ſchlagen citirte ſogar den Kirchenvater Clemens horribile
und ſprach von einigen Concilien die er leider zu früh anſetzte
Nach ſeinem kirchenhiſtoriſchen Wiſſen iſt das erſte Concil bereits
im Jahre 56 das zweite 256 abgehalten worden wenn er ſeine
Mußeſtunden noch zu kirchenhiſtoriſchen Studien verwendet wird er
finden daß das erſte Concil erſt 325 in Nicäa abgehalten wurde
Doch dieſer geſchichtliche Jrrthum kam ſeinen Zubörern gar nicht
um Bewußtſein ihnen imponirte der Ballaſt an theologiſchem

Wiſſen rieſig und verſchaffte ihm den Sieg gegen den frommen
Schneidermeiſter und Colporteur Er hatte jedoch noch die Liebens
würdigkeit die beiden Herren zum Eintritt in die ſocialiſtiſche Be

len aufzufordern wenn ſie wirklich ein chriſtlich humanes Herz
beſäßen Schreiber dieſer Zeilen hofft bei dem Sieger des geſtrigen
Abends mit dem er ſich vielleicht ſchon zu lange veſchäftigt hat
auf Großmuth rechnen zu dürfen und erwartet ſogar ſeinen Dank

Sophie Marie Gräfin von Voß
Schluß

Am 30 März 1763 kehrte Friedrich II nachdem im Februar
deſſelben Jahres der Friede zu Hubertusburg zum Abſchluß
gekommen war nach Berlin zurück und da ſeine Gemahlin
die Anweſenheit der Gräfin Voß an ſeinem Hofe wünſchte ſo
ernannte der König den Herrn von Voß zum Hofmarſchall
ſeiner Gemahlin dadurch blieb die äußere Exiſtenz dreißig
Jahre lang von 1763 1793 eine ziemlich unveränderte
Der Frühling und die erſte Hälfte des Sommers wurden in
der Begleitung der Königin in Schönhauſen der Spätſommer
und Herbſt vor allem zur Jagdzeit auf dem Lande in Mecklen
burg und der Winter in Berlin zugebracht eine Lebensweiſe
die nur ſelten unterbrochen wurde

Auch durch den im Jahre 1786 erfolgten Tod des König
Friedrichs II trat keine weitere Aenderung in dieſem Verhält
niß ein denn der bisherige Prinz von Preußen der Sohn
jenes Prinzen Auguſt den die junge Hofdame einſt geliebt
hatte beſtieg den Thron unter dem Namen Friedrich Wilhelm
des Zweiten Dieſer König geboren 1744 und 1765 vermählt
mit einer Prinzeſſin von Braunſchweig von welcher er auf
Befehl Friedrich II 1769 wieder geſchieden wurde vermählte
ſich in demſelben Jahre zum zweiten Male mit einer Tochter
des Landgrafen von HeſſenDarmſtadt aber auch dieſe Ehe
war keine glückliche das fernere wenig korrekte Leben des
Königs und ſeine zahlreichen Liebesabenteuer ſind kein Ge
heimniß geblieben Wir finden über dieſe Verhältniſſe die
offenſten Aufzeichnungen und Niederſchriften in den uns vor
liegenden Erinnerungen und mögen ſie manchen Punkt auf
klären der ſonſt vergeblich ſeiner Entwirrung harrte
Die erſte Geliebte des damaligen Prinzen von Preußen war

die ſpäter zur Gräfin Lichtenau erhobene Tochter eines armen
berliner Mufſikers Fräulein Enke die ſich mit dem Kämmerer
Rietz verheirathet hatte Dieſer Frau gelang es den unge
theilten und leider verderblichſten Einfluß auf den König aus
zuüben und wenn ſie auch als er den Thron beſtieg längſt
nicht mehr die Geliebte ſondern nur noch die Freundin des
Prinzen wie er ſelbſt ſie nannte geblieben ſo hatte ſie ſich
doch im buchſtäblichen Sinne des Wortes dem Könige unent
behrlich gemacht und in vielen Fällen die beklagenswerthe Herr
a über denſelben erlangt Dann folgte die Hofdame
Voß die Tochter des Bruders der Oberhofmeiſterin denn es
ſollte ſich daſſelbe was ſich 1745 zugetragen hatte 1783 wieder
holen der Prinz von Preußen faßte eine Neigung zu der Hofdame von Voß und Mirabeau zu damaliger Zeit Lamoſi cher

Agent zu Berlin ſchreibt 1786 in ſeiner bekannten Geſchichte
des preußiſchen Hofes Der Köni r noch immer in

chaft ab er giebt ihr täglich neue
und zeichnet ſie durch die größten

Aufmerkſamkeiten aus Die Zeitgenoſſen ſchildern ſie als eineSaengel im Genre Tizian s ſchlank und voll zugleich von ſchönen

e

Beweiſe ſeiner Neigung

Formen und feinen Zügen blendend weiß aber von einer Marmor

für die Schlußbemerkung daß Herr Giffey die ihm von einer
höheren Macht angebotene Mußezeit und ſtille Einſamkeit gern be

Sieger hervorzugehen Nous verrons
Wir machen wiederholt darauf aufmerkſam daß die Drei

Pfennigſtücke nur noch bis Ende dieſes Monats Januar bei
den königlichen Steuerkaſſen in Umtauſch oder Zahlung genommen
werden in gerader Arzahl da je zwei Stück gleich 5 Markpfg be
rechnet werden Die Gewerbtreibenden Kaufleute Wirthe Bäcker
u A werden gut thun dieſe Stücke an ſammeln und frühzeiti
umzulauſchen damit man nicht nach Ablauf der genannten Fri
mit einer dann werthloſen Münze beläſtigt wird

Jm Bezirke der hieſigen kaiſerlichen Oberpoſtdirection ſind im
Monat Dec 9187 M an Wechſelſtempelſteuer eingenom
men vom 1 Jan bis Ende Dec zuſammen 98 567 10826
M mehr als in demſelben Zeitraume des vor Jahres

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind W I
Barometer 28 0 14 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 78,3
Thermometer 2,0 Der Himmel neblig

Am 19 d war die Temperatur in ganz Mitteleuropa imSteigen bei vorherrſchend ſüd und ſüd weſtlicher Luftſtrömung und

ſchien der wärmere Luftſtrom ſich oſtwärts zu verbreitern während
aus dem Norden ein Sinken der Temperatur gemeldet wird Der
Himmel war faſt üherall bedeckt im Kanal herrſchte Nebel die
See war ſchwach bewegt das Barometer innerhalb enger Grenzen
abwechſelnd ſteigend und fallend ſein Stand aber immer noch hoch

Nachrichten vom 11 d zufolge war die Kälte zwiſchen Kursk
und Moskau auf 32 Grad R geſtiegen Die Eiſenbahnwaggons
froren an den Schienen feſt und es mußten ſtets zwei Lokomotiven
gebraucht werden Jn den beſten Häuſern konnte durch die tüch
tigſte Heizung die Temperatur nicht über 8 bis 10 Grad R ge

ch bracht werden Die Oſtſee zwiſchen Finnland und Schweden iſt
vollſtändig zugefroren Wie ſchon gemeidet ward die ſüdweſtliche
Ecke von Europa von einem gewaltigen Schneefall heimgeſucht
wie er hier zu den größten Seltenheiten gehört Jn Madrid lag
der Schnee fußhoch in Florenz noch höher hünderte von Arbeitern

e hier angeſtellt werden um die Straßen wieder wegſam zu
machen

Die telegraphiſchen Temperaturberichte von der deutſchen See
warte in Hamburg werden nicht wie ſonſt gebräuchlich nach
Reaumur ſondern nach Celſius gemeldet Reaumur verhält ſich
zu Celſius wie 4 5 nach Celſius kocht Waſſer bei 200 Gr nach
Reaumur bei 80 Gr Der Gefrierpunkt iſt bei beiden O Gr Es
nd e nag heiloretaweite ganz gleich ob oder 15 Gr C

J r R

Vermiſchtes
Ueber den Mörder Thomas brachten wir vor einigen

Tagen die Mittheilung der Hamburger Reform daß am 5 December
1866 ein Engländer Thomas in Baſel verhaftet wurde welcher für
zwei auf ſein Anſtiften angebohrte Schiffe die Verſicherungsſumme
von 24,000 Pfd Sterling gehoben haben ſoll Auch finden in Ham
burg Nachforſchungen ſtatt um die Jdentität dieſes Thomas mit
dem Mörder in Btemerhaven feſtzuſtellen Die Börſenzeitung will
dieſe Nachricht der Hamburger Reform nur mit Vorſicht aufge
nommen wiſſen und vezweifelt daß die Nachforſchungen die Jden
tität ergeben werden Ebenſo ſind eine Reihe von andern Nach
richten über das Vorleben des Mörders Thomas mit Vorſicht auf
zunehmen So iſt es unrichtig daß in Hannover Spuren früherer
Thätigkeit des Verbrechers conſtatirt ſein ſollen und d ß in Berlin
Complicen von Thomas gefunden ſeien Auch die von Wien ver
breiteten Nachrichten bedürfen noch der Beſtätigung von einem dort
angeblich verhafteten Complicen des Thomas von Verſicherungs
Verträgen die von dort aus vermittelt ſein follen iſt an compe
tenter Stelle bis jetzt nichts bekannt Was in Beziehung auf Ver
ſicherungen bis jetzt feſtgeſtellt iſt wurde durch die in England an
geordneten Nachforſchungen conſtatirt Sobald das Reſultat der
letzteren definitiv feſtſteht und von Amerika Nachrichten über die
dort erbetenen Ermittelungen eingehen wird eine amtliche Zuſammen
ſtellung der geſammten feſtſtehenden Thatſachen veröffentlicht werden
Ueber die mit dem Dampfer Celtic von Liverpool nach New
Dork von Thomas hinübergebrachte und dort jetzt geöffnete Kiſte

ähnlichen Bläſſe gehoben durch ein überaus reiches röthlich
blondes Haar Am Hofe hatte ſie wegen dieſes üppigen gol
denen Haares den Namen Ceres erhalten Jhr Verhältniß
zum Könige machte der Oberhofmeiſterin ſchwere Sorgen und
großen Kummer da ſie nicht ſo ſtandhaft war als ſie in dem
ganz ähnlichen Verhältniſſe zum Prinzen Auguſt es geweſen
denn Fräulein von Voß hatte dem König Bedingungen geſtellt
unter welchen ſie ſich ſeinem Willen fügen wollte unter Anderm
daß ſie demſelben feierlich zur linken Hand angetraut werde
und die regierende Königin dazu ihre Einwilligung gebe und
ſo fand die Trauung zur linken Hand in der Schloßkirche zu
Charlottenburg ſtatt nachdem das Conſiſtorium ſie unter Be
rufung auf die Doppelehe Philipp des Großmüthigen von
Heſſen erlaubt hatte

Wie groß der Schmerz war den die Oberhofmeiſterin von
Voß über den tiefen Fall ihrer Nichte empfand geht aus zwei
Stellen ihrer Aufzeichnungen hervor indem ſie unterm 2
Juni 1787 ſchreibt Meine Nichte ſagte mir heute unter
Thränen ſeit ocht Tagen ſei ſie mit dem König feierlich ge
traut bat mich aber es zu verſchweigen Es betrübt mich tief
und ich kann mich mit dem beſten Willen eines Gefühles von
Abſcheu und Widerwillen gegen eine Sache nicht erwehren die
ſo unerlaubt iſt man mag an Scheingründen dafür angeben
was man will Jhr Gewiſſen wird es ihr ſchon genugſam
ſagen und wird nicht wieder ruhig werden, und doch hat ſie
wieder Entſchuldigungsgründe dafür indem ſie weiter ſchreibt

Sice hat lange widerſtanden aber ſie liebte den König leiden
ſchaftlich und nachdem ſie ihm ihr Herz gegeben hatte
ließ ſie ſich vollends von ihm überreden Trotz ihres ſchweren
Fehltritts bleibt ſie dennoch ein edler der Achtung nicht un
werther Charakter und ich weiß wohl ſie iſt zu rechtſchaffen als
daß ſie nach einem ſolchem Fall jemals wieder glücklich ſein
kann Sie wurde zur Gräfin Degenheim erhoben und am
2 Januar 1789 wurde ſie eines Sohnes entbunden welcher
den Namen Guſtav Adolph Wilhelm erhielt am 25 März
deſſelben Jahres ſtarb ſie an der galoppirendon Schwindſucht
im Schloſſe zu Charlottenburg in demſelben Zimmer in dem
ihr Kind geboren wurde

Faſt ein ganzes Jahr langlebte der König in dem Schmerz
um die verlorene Geliebte Wenn er der Oberhofmeiſterin
bei der Königin in Schönhauſen begegnete deren Anblick ihn
ſo ſchmerzlich an das vergangene Glück erinnerte verlor er
faſt alle Faſſung und konnte ſeine Thränen nicht beherrſchen
doch fand er im Laufe des nächſten Winters eine Tröſterin in
der jungen Gräfin von Dönhoff einer auffallend hübſchen
Hofdame der Königin Sie e t Herz des Königs zu
veſtricken und ſehr bald hatte dieſer ſich in ſie verliebt ſie
verließ den Hof um die Stelle der Verſtorbenen einzunehmen
Ueber dieſe neue Geliebte des Königs finden ſich auch Stellenin dem Tagebuch der Oberhoſmeſterin ſo ſchreibt ſie u A

am 30 Januar 1790 Man ſagt hier daß die Jntimitätzwiſchen dem König und der Dönhoff raſch entſtanden und
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nutzen wird um auch im Kampfe mit der deutſchen Grammatik J
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2 7 fJſchreibt der Nework Herald daß dieſelbe jedenfalls dazu be
ſtimmt war den Dampfer der tung zu weihen Nach An
ſicht der Polizei ſollte auf die aufgefundene Kiſte die
gemacht werden Unter Thomas perſönlichem ſollte
Höllenmaſchine mit eingeſchifſt werden während er in Queenstown das Sch ff verieß es ihm nicht gelang die Verſicherung

zu bewirken und da er ſeine Paſſage hatte ging er nach
Amerika um nach wenigen San nach Europa zurückzukehren Er
ſcheint nicht in Geldverlegenheit geweſen zu ſein Die Polizeibe
amten bemühen ſich ſeinem Treiben in NewYork auf die Spur zu
kommen und ſeine etwaigen Helfershelfer zu entdecken

Der Fiſchfang an der norwegiſchen Küſte beſonders der
Dorſchfang bat einen ſehr reichlichen Ertrag gegeben Man ver
anſchlagt die Menge der gewonnenen Dorſche auf über 50 Millionen
Stück oder nahe an 20 pCt mehr als gewöhnlich Der Härings
fang dagegen iſt unter einem Mitteljahre geblieben und das Reſultat
deſſelben wäre ſogar ſehr gering geworden wenn ſich nicht Mitte
Auguſt ganz unerwartet eine ungeheure Menge ge an einer
einzigen Stelle und zwar an der Küſte des Namthals gezeigt
hätte Der Reinertrag des Fanges bezifferte ſich auf etwa 290,000
Tonnen allerbeſter Gattung aber mindeſtens ebenſoviel mußte
unpräparirt zurückgelaſſen werden und wurde zum Theil als Dün
ger verwendet

Ein Gewaltact in Rußland Brodsky heißt ein angeſehener
Bankier und Gemeinderath in Odeſſa Vor Kurzem erhielt er von
der Polizei den Befehl ſich bereit zu halten binnen 24 Stunden
werde er nach Sibirien gebracht werden Er fragt was er getan
weſſen man ihn anklage er beruft ſich darauf daß Niemand ohne
richterliches Urtheil nach Sibirien gebracht werden dürfe vergebens
alles was er erlangt iſt eine Friſt von 48 Stunden dann wird
er abgeholt und fort gehts Bis zum Bahnhof geben ihm ein
ſtummer Proteſt 20 Wagen das Geleite Jedermann fragt
flüſternd was der 62 jährige Mann verbrochen um ohne Proceß
und Urtheil zum Tode in Perm geführt zu werdena Creetz Jn Rieſenburg drang am Sonntag Abend ein Ulan
der mit einem Arbeiter in Streit gerathen war mit Gewalt in
deſſen Wohnung ein Der Arbeiter und ſeine Frau flüchteten wo
rauf der Soldat auf die zurückgelaſſenen kleinen Kinder einhieb

W nach wenigen Stunden ſtarb das andere
em e nahe iſtBlutbad in einer Schafheerde Der Knecht eines Schäfers

hatte in der Umgegend von Biuchſal eine Heerde Schafe von etwa
190 Stück in der Nähe der Eiſenbabn am II d M auf der Weide
Als nun der Schnellzug 1 Uhr 15 Minuten von Mannheim kom
mend ſich der Heerde näherte ſprang letztere auf den Bahndamm
in gerader Richtung dem Zuge entgegen welcher die Schafe erfaßte
und 60 Stück vollſtändig zermalmte

Ein neues Rieſengeſchütz aus der Fabrik von Krupp in
Eſſen iſt dieſer Tage mit der BerlinPotsdam Magdeburger Eiſen
bahn in Berlin eingetroffen Die Seele des Rohrs ſoll einen Durch
meſſer von einem Meter haben und aus demſelben ein Projectil von
75 Centnern 2 geſchleudert werden Das Geſchütz geht ſofort nach
dem neuen Schießplatz bei Kummersdorf wo es der Artillerie
Prüfurgscommiſſion übergeben werden wird

Wurfimüller bankerott Der vlötzliche Bankerott des bekannten
berliner Erbswurſtfabrikanten Schlächtermeiſter Müller des ſoge
nannten Wurſtmüller hat beſonders in Henningsdorf bei Berlin
die größte Aufregung bervorgerufen da Müller als Beſitzer der
dortigen Poſthalterei und als Begründer der rieſigen Ziegelei
mit dem Oertchen verwachſen war Der vom einfachen Schlächter
weiſter bis zum r Armeelieferanten emporgeſtiegene Herr
Müller hatte ſein auf Millionen geſchätztes Vermögen hauptſächlich
der Erbswurſt zu danken M iſt an ſeinen Grundſtücksſpecu
lationen zu Grunde gegangen

Faſtnacht fällt im laufenden Jahre auf den 20 Februar
Dieſer Fall wiederholt ſich erſt in ziemlich langen Zeitabſchnitten
da er außer der Eigenſchaft des Jahres als r noch von
zweiweiteren Bedingungen abhängig iſt ber 16 April desbetreffenden
Jahres muß als der Oſtertag auf einen Sonntag fallen und der
erſte Sonntag nach dem Vollmonde nach Frühlings Tag und
Nachtgleiche ſein Demgemäß hat Faſtnacht dieſelbe merkwürdige
Lage im Durchſchnitt etwa alle 116 Jahre zuletzt traf ſich s ſo im
de a und von jetzt an wird es erſt wieder im Jahre 1944
der Fall ſein

Ein Bäuerlein, welches nach Berlin hereinkommt um für
das ganze Dorf Beſorgungen auszuführen hat auch für ſeinen

Daß er ſehr verliebt in ſie iſt ſehe
ich aber eine ſolche erneute Schuld wäre doch zu ſchrecklich
ich kann nicht glauben daß es dahin kommt
wir nachſtehende Aufzeichnung Die Kameke ſagt mir der
König habe ſich mit der Dönhoff trauen laſſen Zöllner ſoll
die Trauung verrichtet haben in der Wohnung ihrer Tante
der Solms und dann ſind ſie nach Potsdam Und trotz
dieſer neuen Liebe ſcheint er noch nach anderen Damen ſich
umgeſehen zu haben denn unterm 14 Auguſt deſſelben Jahres
meldet uns die Oberhofmeiſterin in ihrem Tagebuch Der
König iſt ſeit 8 Tagen in Breslau wo eine gewiſſe Fräulein
v Witzlaff eine Rolle bei ihm ſpielen ſoll die Dönhoff ſcheint
dieſes erfahren zu haben und iſt ihm nachgereiſt

Dann finden

Wie uns nun weiter gemeldet wird wurde die Gräfin
Dönhoff am 24 Januar 1792 im Schloſſe zu Potsdam von
einem Sohne und am 4 Januar 1793 zu Neufchatel von einer
Tochter entbunden Dem Knaben wurde der Name eines
Grafen von Brandenburg ertheilt und wurde auf den Namen
Friedrich Wilhelm getauft Es war derſelbe welcher ſpäter
mit dem Miniſter Manteuffel die politiſche Niederlage von
Olmütz 1859 vollziehen mußte und die er ſich ſo zu 251

nahm daß er bald darauf ſtarb Die Gräfin Dönhoff ſelbſt
lebte in der Schweiz in einer Art Verbannung aus der ſie
erft unter der Regierung des Königs Friedrich Wilhelm III
zurückkehren durfte dann hielt ſie ſich auf ihren Beſitzungen
bei Werneuchen in der Mark auf wo ſie auch 1834 ſtarb

Die Erinnerungen der Gräfin Voß geben uns nun die Er
lebniſſe ihres Wittwenſtandes von 1793 1814 Die Haupt
veranlaſſung daß ſie wieder an den Hof kam von dem ſie
ſich auf dieſe Zeit zurückgezogen hatte war die am 21 il
1793 ſtattgefundene Verlobung des Kronprinzen von Preu
des ſpäteren Königs Friedrich Wilhelm III mit der 1776
geborenen Prinzeſſin Louiſe von Mecklenburg Strelitz indemder König wünſche daß eine ältere erfahrene Frau an der

Spitze der Hofhaltung der jungen fürſtlichen Braut ſich be
fände und daher die Gräfin Voß bat den wichtigen Poſten
einer Oberhofmeiſterin zu übernehmen dem ſie auch willig
Folge leiſtete Sie ertheilte ſich ſelbſt eine e dennein Actenſtück unter der Aufſchrift Eine O erhofmeiſterin
wie ſie ſein ſoll fand fich unter ihrem Nachlaß vor und mu
e damals entſtanden ſein

ir übergehen die weiteren Aufzeichnungen der Gräfin
Aus der Zuſamminſtellung die wir dem Leſer geboten wird
dieſer ſich ein ſelbſtändiges Urtheil über den Werth des Bu
ches bilden können das binnen wenigen Monaten vier
in den letzten Wochen nicht weniger als drei agen erten hat e wird es der O W
können daß ſie er beobachtet und ſchärferdie Meaſet e Gae und daß ſie bis in
ter hinein ſich eine Wärme der Empfindung und eine
innigkeit zu wahren verſtanden hat die einem wohl
immer man ihnen begegnet
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Als er Mittel gegen die übelberüchtigte Klee

neuerdings von einem pracktiſchen Landwirthe die
r verfüttert dieſelbe nie undch abgemähten Luzerneſchlag der von
on in einigen Tagen fand er die

Kleeſeide an den mit Gerſtenſpreu beſtreuten Stellen wie verbrannt
vnd er ſiacn Schädling der Kleefelder dem Ausſterben nahe

n e marotzer üderwucherte ine faſt ganz unterdrückt waren aber noch in demſelben

helten ſie ſich prächtig und wuchſen in dieſem Jahre üppig
9 n Er verſuchte dieſes Mitel weiter anzuwenden und fand den

Mkben günſtigen Erfolg Namentlich vortheilhaft wendete er es

h im Herbſt fand er im Stoppeldarauf aus und fand keine Spurleeſeide im nächſten reſp vorjährigen Frühjahre
rdient alſo weit verbreitet zu werdenda grade in der Jetztzeit viel Klagen über Kleeſeide S gen

die Gänſezucht Wenn die jungen Sänſe gleiche ſollen ſo dürfen die Bruteier den nicht auf
der Gans gegeben werden Die Gans

in n den

er den e grt uSe e hehre n
ender Bae d u g a
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a üngerer eit in man eine Slichntgigket len dann
n die Cier numerirt werden um zu ſehen die sa Man verfährt folgendermaßen die erſten e Eier giebt

n Morzens das dritte Nachmittags das vierte etwas ſpäter die
e folgenden des Abends ſpät das denſelben Tag gelegte nimmtman iſen biz zum andern Morgen hat man mehrere Gänſe ſo

giebt man einer die erſten einer die folgenden und ſofort nurauf dieſe Weſſe iſt ein gleiches Ausbrüten zu erzielen Das Neſt
nicht zu tief ſein dent die Eier nicht übereinander lie ren

rf nicht mehr Eier unterlegen als die jene mit idrem Aer r zu

kann Das Wenben der Eier beſorgt dieſelbe allein jede
Störung iſt ſt nachthellia das Schütteln der Eier hädlich

7

Handels Verkeders und WBörſen Wacß richten
Coneurs Eröffnungen

Der Concurs iſt eröffnet worden über das Vermögen des Herren
Garderoben Händlers Jul Laz arus sen in Berlin Zahlungs
einſtellung den 30 Noo 1875 des Holzleiſtenfabrikanten AuguſtLiebig in Berlin Zahlungseinſtelung den 14 Oct 1875 des
Herrengarderoben Händlers Ad Lazarus in Berlin Zahlungs
einſtellung den 15 Dec 18750 der Geſchwiſter Niemann in
Magdeburg Zahlunaseinſtellung den 21 Dec 1875 des Har M
monikamachers Wilh Reinländer in Mag deburg Zablzngee
einſtellung den 4 Jan 1876 des Hutfabrikanten Rob Hötzel
in Eisleben Zahlungseinftellung den 6 Jan 1875 des Buchhändlers Charles Dreége in Berlin Zahlungseinſtellung den
25 Nov 1875 des Klempnermeiſters Wilhelm Wilberg in
Berlin Zahlungseinſtellung den 8 Jan 1876 des Kaufmanns
N Salinger in Stendal Zahlungseinſtellung den II Jan
1876 des Conditors Ernſt Krone in Berlin Zahlungsein
ſtellung den 29 Nov 1875 des Weißwaaren Händlers J Mg egel in Berlin Za lungseinſtellung den 28 Nov 1875

ug Banger in Sorgau Zahſungseinſtellung den 27 Dec
1875 des Gutsbeſitzers Fror Körner in Predel Zahlungs
einſtellung den II Jan 1876 des Gutsteſitzers Aug Vogel

ne e

CivilſtandsRegiſter
Meldungen vom 18 Januar

Aufgeboten Der Poſamentir G A Barth Schmeeiſtr 14 u
S Hoffmann J priwsge 32 Der Hutmacher F Aenner Schmeerſtraße 17 u F M Lehmann Schmeer

ſtraße 18
Eheſchließungen Der Handarbeiter H C e e F S A

Jacobi Saalberg 17 Der Viehcaſtrirer G H Fahnert urd
J F M Hoffmann Holzplatz Ter Fuhrmann J Ch A
Röthel u F M C geſchiedene Glocke geb Hoffmann Holzplatz De Kaufmann W Caro Weißenfels u P Silber
berg gr Berlin

Geboren Dem Schuhmacher F Mennicke ein S Spitze 26
Dem nern H Schneider eine T Dachritz e
Dem Kaufm C H Weddy Pönicke eine T gr UlriDem Kaufm W See rin g eine T Blücherſtr Dem Stein
ſetzmeiſter C Reinitz eine T gr Schlamm Dem Maurxir
W Sondershauſen eine T Spiegelgaſſe 3 Dem SchmiedF Ritſchke eine T Leipzigerſtr 15 Veln uſikus G Gro
thun eine T gr Steinſtr 17

Geſtorben Die Wittwe Sophie Schüler geb Melis 69 J 10
29 Marasmus senilis Raffinerie 76 Des FeßanratarKöüd derttz Ehefrau Curie geb Beßler 47 J 7 M 21

Leberleiden gr Klausfir 30 31
e 2

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Am 19 Jan Abends Unterhaupt 2,12 MeterAm 20 Jan früh Unterhau pt
Schleuſe bei Trotha

Am 19 Jan Abends am neuen Unterhaupt 2274 MeterAm 20 Jan Morgens aGElve bei Magdeburg 19 Januar Am Pegel 1,51 Meter

7 e Es iſt 7 nöthig die Eier in einem warmen Zim
i n Die erſten Eier erkalten mehr als die letzten
en zu ihrer Ecwärmung zur regelrechten Brutwärme

in Predel Zahlungseinſtellung den 11 Jan 1876 Dresden 18 Jan 0,38Wittenberg 19 Januar Meter Elle 16 Zol über Nu
2 35 Meter

Roßlau 19 Januar 1,25 Meter 4 Fuß Zoll über Nu

r

Weecer dagegen zum Zweck des Anzug ſeinen gewöhnlichen Aufenthaltsort
im dieſſeitigen Polizeibezirk aufgeben will iſt und zwar ebenſalls unbeſchapet

der im Abſchnitt J normirten Meldepfli
unter Vorlegung ſeiner Staats und Kommunal Steuerzettel ſich perſönlich oderſonach bei der PolizeiVerwaltung abzumelden und anzugeben wohin er zu

vVerziehen gedenkt

Ueber die erfolgte Abmeldung wird demſelben zum Ausweis bei der Be
hörde ſeines demnächſtigen Aufenthaltsortes eine Beſcheinigung ertheilt

Halle den 17 Januar 1876

Bekanntmachung
Aus der PolizeiVerordnung über das Meldeweſen vom 18 December v J

wird der nachſtehende die ſpezielle Melvepflicht der zu und abziehenden Perſonen
behandeinde Abſchnitt IV da derſelbe eine neue Vorſchrift enthält und deshalb
noch öſt rs übertreten witd zur genauen Beachtung dringend empfohlen

10Wer im dieſſeitigen Polizeibezirt ſeinen gewöhnlichen Aufenthalt genommen

iſt unbeſchadet der in Abſchnitt J normirten Meldepflicht gehalteninnerhalb dreier Tage nach dem Anzuge dem hieſigen MagiſtratsSteuerBüreau

letzten Staats und Kommunal Steuerzettel oder die ihm an ſeinem früheren
fenthaltsorte ertheilte über die vorgenannten Steuerverhältniſſe ſprechende Ab

melde Veſcheinizung einzureichen r vorzulegen
F

cht verbunden vor ſeinem Abzuge

Die PolizeiVerwaltung
I Ein gut rentirender Landgaſthof mit

guten Gebäuden Tanzſaal Garten
Kegelbahn einigen Morgen Feld in der
u n von Halle wird mit 2000

3000 Anzahlung zu kaufenl Näheres durch
Zeuner Töpferplan 2

Jn einer Provinzial und Garniſon
ſtadt iſt ein neues Haus mit Einfahrt

Garten Keller nahe der Bahn
en zu verſchiedenen Geſchäften paſ

ſend 6000 mit 3000 Anu zu verkaufen durch

Zeuner Töpferplan 2

Hof Keller rentirend 3500 iſt
Zenuner Töpferplan 2

Ein Haus in Halle mit Seiten und

belebte Straße zu verſchiedenen Geſchäf
ten paſſend 16500 iſt mit 5000

Anzahlung zu verkaufen durch
Zenner Töpferplan 2

Ein neues Haus in Halle Nähe der
Bahn zu verſchiedenen Geſchäften paſſend nie iſt mit 2000 bis 3000

7 Anzahlung zu verkaufen durch
Zeuner Töpferplan 2

Auf ein Grundſtück von ca 18,000
aler Feuerkaſſe werden hinter 8500

er erſte Hypothek noch 1500 Thaler

ucht Näbere Auskunft ertheilt
Fr Kuhnt Steinweg 33

Ein junger Mann der ſeine Lehrzeit in
r der erſten Materialienhandlungen

ſucht geſtützt auf die beſten
ſſe auf Comptoir Lager oder inhie ſwan bei beſcheidenen

iſprüchen Stellung Offerten wollein Jefaälligß tet F F 1409
den Exped d Ztg niederlegen 32

i n junger Maun
dateric ialiſt gegenwärtig in einer
eſtiliation als Comptvoiriſt thätigr r gute r

Offerten unter HI

und Landesprodurte be

gelernter

Wir ſuchen für gut eingeführte Feuer
Lebens Hagel u Glas Verſicherungen an allen Orten des
Reg Bez Merſeburg 715

tüchtige u thätige Agenten
Geeignete Bewerber wollen ſich ſchrift

lich an uns wenden

Merzenich Co Halle a/S
General Agentur

Für ein hiesiges gröeseres Pro
ducten Geschäft wird sofort ein
Volontair gegen entsprechende
Salairvergütung zu engagiren gesucht

G 20O post
lagernd Bahnhof Halle aſs 636

Maurergeſellen
ſtellen noch ein

Friedrich Spamann
683 WManrermxiſter

Ein tück tüchtiger zuverläſſiger Maſchinen

wärter und Heizer mit guten Zeugniſſen
ſucht Stelle Zu erfragen beim Reſtau
rateur Hrn E Töppe Königsſtr 15

Mehrere j Kellner Kellnerb Haus
knechte Knechte ſuchen ſogl u ſp Stelle

d A Herrmann Trödel 19
Ein ordentlicher Laufburſche wird

geſucht Leipzigerſtraße 99
Einen Schuhmacherlehrling

ſucht A Scheibe
Schuhmachermeiſter Halle a/S

Gottesackergaſſe 9 H 5154
DEF Kellner u Kellnerburſchen
wünſchen Stellen Köchinnen u
Kinderfrauen ſucht bei hohem Lohn
Frau Deparadle gr Schlamm 10

1 Kellner 16 18 Jahre
findet ſofort Stelle durch

Fr Rinne
Eine perf Hotel Köchin

38 Jahre alt mit ſehr gut Atteſten
wünſcht ſofort Stelle

Eine Oeronomentochter welche
ſich weiter ausbilden will kann ſof gute
Stelle als zweite Mamſell erhalten
Näh im Compt v Fr Binme

eiss gr Märkerſtr 18 711
Eine geſunde Amne ſucht einen Dienſt

Merſeburg Saalſtraße 3 I Et

e ſucht Beſchäſtigung gr Schlamm 5 8 Tr
in Mädchen auf Herrenarbeit geübt

für Metallgleßerei ſucht

Lehrlings Geſuch
Jn meinem Materialwagaren

Tabak und CigarrenGeſchäft
findet zu Oſtern d J ein junger Mann
mit den nöthigen Schulkenntniſſen unter
günft Bedingungen als Lehrling Stellung

Gröbzig i/Anhalt H 5150
E Flemming

Conditor Lehrling
unter günſtigen Bedingungen die
Conditorei von C L BIawvz

große Ulrichsſtraße 57

Jch ſuche für meine WVuch
binderei unter ſebr günſtigen
Bedingungen Oſtern einen
Lehrling 1589H Schneider s Buchbinderei

Dachritzgaſſe 10 1 Tr
Einen Lehrling ſucht zu Oſtern

Moritz König Klempnermſtr
Rathhausgaſſe 9 68s8

Zwei Lehrlinge werden ſofort oder
Oſtern geſucht in der Möbelfabrik
O Hauptimann große Klaus
ſtraße 7 und kleine Ulrichsſtraße 34
Gaſthof Drei Könige 721

Einen Lehrling
ſucht M altz Bäckermeiſter

Einen Lehrling ſucht ſofort oder zu
Oſtern unter ſehr günſtigen Bedingungen

A Merzog Klempnermeiſter
Schmeerſtraße Nr 20

Ein Lehrling findet unter günſtigen
Bedingungen Aufnahme bei

F KIuge Sattlermeiſter
gr Steinſtraße 27/28

Einen Lehrling jetzt oder zu Oſtern
ſucht Verd Zander

Glaſermeifter Landwehrſtraße 118

Ein ordentliches Mädchen für Haus
und Küche ſucht zum 1 Februar

Frau Director Wo
689 Königsplatz 6 II

Als Krankenwärterin in einer
Anſtalt oder Privathäuſern bei Geiſtes
kranken 2c oder als Haushälterin em
pfiehlt ſich ein Fräulein Werthe Adreſſen
unter A K in der Expedition dieſer
Zeitung erbeten

Pension
Eöhne auswärtiger Eltern

welche Oſtern bieſige Schulen
beſuchen ſollen finden bei mäßi
gem Honorar freundl Auf
nahme Zu erfragen beim
Herrn Kaufmann Nicolas
kl Ulrichsſtraße 9 1596

Penſion
Unterzeichneter wünſcht von Oſtern
ab 3 Schüler als Penſionäre
Geräumige geſunde Wohnung freund
liches Gärtchen am eigenen HauſeBeaufſicht event Rache in den

Schularbeiten g rn 171EchwabeLehrer F den ſtädt Schulen

Geiſtſtraße 41

Kaaben welche die hieſigen Schulen
beſuchen finden vom J April d J ab
Koſt und Lozie ſowie liebevolle Pflege
und Nachhülfe bei ihren Arbeiten 69

Langegaſſe 32 partW el runn nria 8

Hrus 7 Heu

Einen Sohn rechtlicher Eltern ſucht

700

Eine geräumige Werkſtatt
nebſt Holzgelaß u Wohnung zum l
April c geſucht Off sub S GGan Haasenstein Vogner
Leipzigerſtraße 102 erbeten H 5160

Jn den Trieſt ſchen Grundſtücken
Wuchererſtr ſind zu vermie hen

1 in dem Grundſtücke 1b jetzige
Nr 3 zum 1 April eine Wohnung
in der 2 Etage beſtehend aus

1 Vorzimmer 6 heizbaren Stuben
2 Küchen 2 Speiſekammern und
ſonſtigem Zubehör getheilt oder
ungetheilt

2 in vem Grundſtücke 10 jetzige
Nr 4 zum 1 April eine Wohnung
in der 1 Etage beſtehend aus

2 Stuben 2 Kammern Küche
Speiſekammer 2 Bodenkammern
und ſonſtigem Zubehör

3 ebenfalls im Grundſtücke e ſofort
eine Wohnung in ver 1 Etage be
ſtehend aus 2 Stuben 2 Kammern
Küche und ſonſtigem Zubebör

Bernh Echmidt
Verwalter der Trieſt ſchen Coneursmaſſe

Eine kl Wohnung für 21 Thlr iſt
von einer einzelnen Frau zum April
zu beziehen Näh Moritzzwinger 2 part

Eine freundl Wohnung beſtehend aus
2 St 2 K 1 K und Zubehör zu100 Thlr zu vermiethen und 1 April

zu beziehen Spitze 25
Ein Logis am Markt für ruhige Leule

2 St K K für 56 Thlr zum 1 April
zu beziehen Zu erfr in der Exp d Ztg

Ein gr Logis für 48 Thlr ver
miethet Triftſtraße 20

Wohnung f 2 Herren Zenkergaſſe 3

Anſt Schlafſt gr Steinſtr 17 H l 1Tr

Dünger Verkauf
Der im Gaſthof Zur grünen Tanne

hierſelbſt gewonnene Pferdedünger
iſt von jetzt ab anderweitig zu vergeben

706 ThieleDünger unentgeltlich abzufabren

11 Herrenſtraße II
Drei bis vier Fuhren guter Pferde

dünger iſt m 704Blücherſt aße 6
Ein fettes Schwein zu verkaufen

Giebichenſtein Brunnenſtraße 1

Ein gutes frz Billard 4 und 8 Fuß
groß wird zu kaufen geſucht Offerten

unter C I in der Expedition dieſer
Zeitung niederzulegen

Ein gebrauchter Kutſchwagen ſteht
billig zu verkaufen bei Kluge
Sattlermeiſter gr Steinſtraße 27/28

Ein kleiner gelber Hund Pintſcher

Soeben erſchien und iſt in allen Buch

handlungen zu haben

Der Umgang
in unck mitGejellſchaft

von Emil Rocco
Eleg broch 3 Mk Eleg geb 4 Mk
Dieſes treffliche für junge Leute beiderlei

Geſchlechts beſtimmte Bildungsbuch be
handelt mit feinem Tact und liebens
würdigem Humor durchweg jedoch mit
moraliſchem Grundton Alles was im
Umgange mit der gebildeten Welt in
Frage kommen kann bis in die kleinſten
Details und iſt Eltern Erziehern
Lehrern c angelegentlichſt zu empfehlen

Halle a/S
Otto Hendel Verlagshandlurg

Schrauben u Gasrohr
Schneidzeuge

in allen Stärken ſowie einzelne Bohrer
Schneideiſen Gewindeſtähble
Patronuen Reibalen 2c genau
mit pract Kenntniß und aus vorzüg
lichftem Material gearbeitet auch Reparaturen in der Werkzengfabrie von

Carl Hellwig
Halle a/S Landwehrſtraße I2

Feinstes Ultramarin
zur Wäſche ſonſt à e2 20 Sgr ver
kaufe von jetzt an pro e 12 Sgr

H StröhmerNeumarkt u Promenga den Ecke

Steinkohlen a engl
u westph Schmiedekohlen Gas
kohlen engl u westph Schmelz
coaks Zwickauer Stück Würfelu W aschkohlen Gascoaks u Holz
kohlen offerirt in ganzen Lowrys
sowie im Einzelnen

Gustav Mann junior
am Bahnhof Delitzscherstr 7

und gr Ulrichsstr 11
Böhmische Braunkohlen
Stück nnd Mittelkohlen in ganzen
Lowrys sowie im Einzelnen offerirt

villiget 551Gustav Mann junior
Alleiniger Vertreter des

Wiener Kohlen Industrie Vereins

Kiefernes Brennholz
in ganzen Klaftern sowie auch ge
hackt offerirt in ganzen Fuhren und
im Einzelnen
Gustav Hann junféöbr

am Bahnhof Deltzecherstr 7und gr Viriehsstr 11
Bestellungen zur Anlieferung in s

Haus werden prompt besorgt
mit weißem Hals und weißen Pfoten
Namens Buſſy iſt entlaufen Wieder
bringer gute Belohnung Markt 15 2 Tr

VI odlinbur ger
Elegante Herren und Damen

Masken Anzüge das Hochfeinſte
was es giebt ſind zu haben

Mittelwache 9

otterie
Hauptgewinne im Werthe von

6000 4500 3000 Mark ferner
1A edle Neit Wagen u Zuchtpferde ſowie 1500 kleinere Ge
winne

Lovſe à 3 Rink ſind zu haben bei
J ar a C gr Ulrichs
ſtraße 47 J und W Mönfw

25 d Mts
ich in meiner Wohnung gr Ulrichs
ſtraße A Neues Theater im Hofe
rechts 2 Tr entgegen

2 Stück Holz keim Eisgang aufge
fangen Pfännerſchaftliche Saline

Tanz Unterricht
2 Winter Curſus beginnt den

Anmeldungen nehme

640
Schlafftellen f 2 Herren Töpferplan 5 en ver SaaleZeitung A Wirp unge Tanzlehrer

e nehre V e d h P I
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